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Sonntags 
geschlossen

www.rebstock-zollikofen.ch

Abstimmungen und 
Wahlen

Eidgenössische, kantonale und kommu-
nale Abstimmung vom 3. März 2024

Stimmregister
Stimmberechtigte Personen haben das Recht, 
ihren Eintrag oder die Berichtigung ihres Eintra-
ges im Stimmregister bis am Dienstag, 27. Feb-
ruar 2024, 18:30 Uhr zu verlangen.

Stimmmaterial
Stimmberechtigte, die keinen Stimmrechts-
ausweis erhalten oder diesen verloren haben, 
können bei der Einwohnerkontrolle ein Doppel 
verlangen. Das Begehren muss persönlich bis 
spätestens Freitag, 1. März 2024, 16:00 Uhr,
unter Vorweisen des Passes oder der Identitäts-
karte gestellt werden.

Briefliche Stimmabgabe
Wird die Sendung der Post übergeben, muss sie 
spätestens bis am Samstag vor dem Wahl- oder 
Abstimmungstag bei der Gemeinde eintreffen 
oder Sie legen das Antwortcouvert bis spätes-
tens Sonntag, 3. März 2024, 10:00 Uhr, in den 
Briefkasten der Gemeindeverwaltung, Wahlack-
erstrasse 25.

Urnenöffnungszeiten
Sonntag, 3. März 2024, 10:00 – 12:00 Uhr

Urnenstandorte
– Schulhaus Sekundarstufe I, Schulhausstrasse 30
– Schulhaus Steinibach, Aarestrasse 45

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Roland Dolder, 031 910 91 69.

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen 
zu allen Belangen welche das Alter und das 
Älterwerden betreffen.

Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 20. Februar, Marguerite Schönenberger 
zum 92. Geburtstag
Am 21. Februar, Elsa Regez  
zum 91. Geburtstag
Am 22. Februar, Gertrud Waggershauser  
zum 93. Geburtstag
Am 22. Februar, Ernst Gerber  
zum 90. Geburtstag
Am 24. Februar, Maria José Fité  
zum 94. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Verkehr

Fähre Reichenbach

Ab Mittwoch, 6. März 2024 wird der Fährbetrieb 
Reichenbach wieder aufgenommen. Die Fähre 
ist jeweils von Mittwoch bis Sonntag in Betrieb. 
Die Fahrzeiten gelten wie folgt:

März   10.00 bis 18.00 Uhr
April / Mai 10.00 bis 19.00 Uhr
Juni bis August 10.00 bis 20.00 Uhr*
September 10.00 bis 19.00 Uhr
Oktober  10.00 bis 18.00 Uhr
*Bei schlechtem Wetter wird der Fährbetrieb 
um 19.00 Uhr eingestellt.

Fahrpreise:
Erwachsene Fr. 2.–
Kinder   Fr. 1.–
Hunde   Fr. 1.–
Velos   Fr. 1.–

Bauverwaltung Zollikofen

Kursprogramm 
Zollikofen und Umgebung

Von Mutter zu Mutter, Schulsystem im 
Kanton Bern
Kursinhalt  Mehr über das Schulsystem im 

Kanton Bern lernen. Migrantin-
nen erklären anderen Migran-
tinnen wie die Schule funktio-
niert.

Veranstalterin  famira
Kursleitung  Olga Keel
Datum, Zeit  Ab 26. Februar 2024, jeweils 

montags 6x, 9:00 – 11:00 Uhr
Ort    KARIBU, Schäfereistrasse 43, 

Zollikofen
Kurskosten  Fr. 30.00

(inkl. Kinderbetreuung)
Anmeldung an  076 337 08 87,

olkeel@gmx.ch, www.famira.ch
Anmeldeschluss  Einstieg laufend möglich

Da für alle.

Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner

Weil jeder 12. uns einmal braucht.
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Nachhaltig 
urban wohnen.
1.5- bis 4.5-Zimmer-
Eigentumswohnungen

nido-ostermundigen.ch
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23. / 25. /			� Chörliabend
27. Februar 	 Chörli Zollikofen
01. / 02. März 	
Wo: 			�  Aula Sekundarstufe I Schul-

hausstrasse 30,  
www.choerli-zollikofen.ch

Zeit:			  18:00 – 02:00 Uhr

23. Februar	� Synt-Pop: Momotrope  
Verein Zollyphon

Wo: 			�  Waldeckstrasse 12,  
www.zollyphon.ch

Zeit:			  14 – 16 Uhr

24. September	� MitSpielplatz Chindernetz 
Kanton Bern/Kath. Kirche

Wo: 			�  Spielplatz Schäferei, Schäfe-
reistrass

Zeit:			�  Bar: 20:00 Uhr 
Konzert: 20:30 Uhr

24. Februar	� Offene Turnhalle Kinder- 
und Jugendfachstelle Kijufa

Wo: 			�  Turnhalle Türmli, Schulhaus-
strasse 73,  
Jugendliche der 7. Klasse bis 
20-Jährige,  
www.kijufa-zollikofen.ch 

Zeit:			  18:00 – 22:00 Uhr

23. Februar	� Ideenraum Kinder- und 
26. März 		 Jugendfachstelle Zollikofen
26. April
Wo: 			�  Kijufa Wahlackerstrasse 58, 

info@kijufa-zollikofen.ch  
6 bis 20 Jahren

Zeit:			  15:30 – 17:30 Uhr

27. Februar	� Ohrenschmaus & Gaumen-
tanz, SAMUEL X ANIKA Pop 
Up APLATI

Wo: 			�  Quadrat Bernstrasse 178, 
salut@aplati.ch

Zeit:			  18:30 – 22:30 Uhr

28. Februar	� Gschichtli ir Bibliothek Ge-
meindebibliothek Zollikofen

Wo: 			�  Bernstrasse 161a,  
zollikofen@kob.ch  
Kinder ab 3-jährig.

Zeit:			  14:30 – 15:00 Uhr

28. Februar	� Maya Angelou Ich weiss, 
warum der gefangene Vogel 
singt Frauenlesen Zollikofen

Wo: 			�  ref. Kirchgemeindehaus  
Lindenweg 3,  
Auskunft: Brigitte Pfammat-
ter 031 911 52 78

Zeit:			  09:00 – 11:00 Uhr

28. Februar	� Schneeschuhtour Natur-
freunde Zollikofen

Wo: 			�  Anmeldung: 26. Februar, 
Kurt Marti 079 204 55 45 / 
martik@hispeed.ch

03./17. März	� Sonntagsturnen Familien-
club Zollikofen

Wo: 			�  Turnhallen der Sekundar-
stufe I Schulhausstrasse 34, 
www.familienclub-zolliko-
fen.ch  
Kinder 0 bis 6 Jahren in 
Begleitung

Veranstaltungen

Wasserversorgung: Information zum Trinkwasser

Trinkwasserqualität vom 12. Dezember 2023
Versorgte Einwohner
Bakteriologische
Beurteilung
Chemische
Beurteilung

Herkunft
Trinkwasser
Behandlung
Trinkwasser

Empfehlung

Besonderes

Auskünfte

11'697

Die Qualität des Trinkwassers im Verteilnetz entspricht den Normen.

	 Gesamthärte in	 Nitratgehalt
	 franz. Härtegraden °f	 in mg/l*
Zollikofen	 21,0 (mittelhart)	 5,7
Umrechnung in deutsche Härtegrade °d (1 °f = 0,56 °d)
* Toleranzwert 40 mg/l

100 % Grundwasser
Aeschau, Emmental (Wasserverbund Region Bern AG)

Grundwasser Aeschau, Emmental
Dieses Trinkwasser wird aus bakteriologischen Gründen mit Chlordioxid  
aufbereitet. Der Gehalt an Desinfektionsmitteln im Netz liegt unter  
0,01 mg/l (Toleranzwert 0,05 mg/l).

Gemäss Schweizerischer Verein des Gas- und Wasserfaches (SVGW) ist das 
Enthärten von Wasser mit einer Härte von unter 30°f nicht zu empfehlen. 
Wird eine Enthärtung vorgenommen, sollte eine Resthärte von 12°f bis 15°f 
nicht unterschritten werden. Bestehende Anlagen sollten regelmässig ge-
wartet werden.

Die Wasserversorgung Zollikofen arbeitet nach dem Qualitätssicherungs- 
System des SVGW. Die Wasserqualität ist auch unter www.wasserqualitaet.ch  
zum Download bereit.

Wasserversorgung Zollikofen
Daniel Hochstrasser, Brunnenmeister
Telefon 031 910 91 20
www.zollikofen.ch

Tiefbau, Ver- und Entsorgung

Häcksel-Service im Frühling 2024

Die Firma Schwendimann AG, Münchenbuch-
see, führt den Häcksel-Service an folgenden Ta-
gen durch:

Teil A: Freitag, 1. März 2024, ab 07.00 Uhr
Graben, Geisshubel, Schweizerhubel, Schäferei 
und Wydacker, Landgarbenstrasse und Schul-
hausstrasse (gerade Hausnummern)

Teil B: Freitag, 8. März 2024, ab 07.00 Uhr
Landgarben, Häberlimatte und Buchrain, Land-
garbenstrasse und Schulhausstrasse (ungerade 
Hausnummern)

Teil C: Freitag, 15. März 2024, ab 07.00 Uhr
Bühlikofen, Reichenbach, Steinibach, Unterzolli-
kofen, Oberzollikofen

Was kann gehäckselt werden?
Baum- und Sträucherschnitt bis max. Durch-
messer 15 cm

Was wird nicht gehäckselt?
Angefaultes und vermodertes Material
Laub und Gras
Cotoneaster
Invasive Neophyten

Verwendung des anfallenden Materials
Zum Kompostieren bzw. zur Humusbildung 
(Einsparung von Torf), nach viermonatiger Kom-
postierung zum Abdecken (Mulchen) von Flä-
chen, zum Schutz der Kleinlebewesen und da-
mit zur Erhaltung einer lockeren Bodenstruktur.

Wichtig
Gehäckseltes Material darf nicht der Grünab-
fuhr übergeben werden. Sofern keine Verwen-

dung für das anfallende gehäckselte Material 
besteht, gehören Baum- und Sträucherschnitt 
gebündelt in die Grünabfuhr!

Wie bereitstellen?
•	 Am Strassenrand, gut sichtbar (Standort 

Grünabfuhr) und geordnet (Schnittstelle der 
Äste Richtung Strasse).

•	 Die Zufahrt für das Fahrzeug muss gewähr-
leistet werden.

•	 Das gehäckselte Material wird an Ort an ei-
nen Haufen geblasen.

•	 Die Reinigung des Bereitstellungsplatzes ist 
Sache des Bereitstellers.

In folgenden Fällen melden Sie sich bitte  
zwingend bei der Firma Schwendimann AG, 
Dammweg 53, 3053 Münchenbuchsee, 
info@schwendimann.ch oder Tel. 031 868 06 80.

•	 Wenn Sie das Schnittgut an einem anderen 
Platz als dem offiziellen Kehrichtplatz depo-
nieren möchten.

•	 Wenn Sie mehr als 4 m3 Schnittgut häckseln 
möchten.

Durchführungstermine des Häcksel-Services
Den Plan Zonenaufteilung und das Strassenver-
zeichnis finden Sie auf unserer Website unter 
zollikofen.ch/abfallarten.

Bei Bedarf wird am Freitag bereitgestelltes, 
jedoch nicht verarbeitetes Material auch am 
Samstag gehäckselt.

Die Anstösser öffentlicher Strassen und Wege 
werden gebeten, Äste und Sträucher zurückzu-
schneiden. Benutzen Sie diese Gelegenheit!
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28. Februar

War der Romanus hell und klar, 
bedeutet es ein gutes Jahr.

100-jähriger Kalender

MITTEILUNGEN VON 
POLITISCHEN PARTEIEN

Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.80 (exkl.  
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach,  
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72, 
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate:  
Bantiger Post, 3072 Ostermundigen, Bernstrasse 92,  
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch,  
www.bantigerpost.ch	
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)

Notfalldienste
Detailierte Angaben zu den Notfalldiensten 
finden Sie im «Anzeiger Region Bern».

Telefon

Polizei� 117

Feuerwehr� 118

Sanitätsnotruf� 144

Vergiftungen� 145

Rega� 1414

Die Dargebotene Hand� 143

Ärzte, Zahnärzte� 0900 57 67 47

Apotheken� 0900 98 99 00

BKW Störungen� 0844 121 175

Wasserversorgung

während der Bürozeit� 031 910 91 20

ausserhalb der Bürozeit� 031 321 31 11

EWB Netzpikett 

Gas und Wasser� 058 721 31 20

Kabelfernsehen / Sunrise� 0800 707 708

Zeit:			  09:30 – 11:30 Uhr

06. März		� Kinderträff Süsse Backstube 
Kinder- und Jugendfachstel-
le Zollikofen

Wo: 			�  Kijufa Wahlackerstrasse 58, 
info@kijufa-zollikofen.ch 
1.–6. Klasse

Zeit:			  14:00 – 17:00 Uhr

GEMEINDE-MITTEILUNGEN

www.gfl-zollikofen.ch
www.facebook.com/GFLZollikofen

Mehr Schulraum: dringend nötig!

Der Bau- und Umbau-Boom in Zollikofen lockt 
neue Einwohnerinnen und Einwohner an. Vie-
le haben schulpflichtige Kinder. Einfach mehr 
Kinder auf die Schulklassen verteilen? Schwie-
rig, weil viele Lehrkräfte schon heute am Limit 
laufen, die Klassenzimmer schnell zu klein wä-
ren und die kantonalen Richtlinien über die 
Klassengrössen einzuhalten sind. Es braucht in 
Zollikofen dringend mehr Schulräumlichkeiten. 
Leider wurde der rasche und starke Anstieg der 
Schülerinnen- und Schülerzahlen nicht rich-
tig vorausgesehen und eingeplant. Jetzt brau-
chen wir eine provisorische Lösung: Container 
– sicher nicht ideal, aber zurzeit unverzichtbar. 
Gespannt warten wir auf den Bericht der exter-
nen Beratung über die Massnahmen in Sachen 
Schulraumbewirtschaftung in den nächsten 
dreissig Jahren. Am 3. März stimmen wir JA zum 
Schulraum-Provisorium für die Primarstufe.

Für den GFL-Vorstand: Anne-Lise Greber-Borel

Weitere Abstimmungsempfehlungen:

JA 	� zur Volksinitiative «für ein besseres Leben 
im Alter», für eine 13. AHV-Rente

NEIN 	�zur Volksinitiative «für eine sichere und 
nachhaltige Altersvorsorge (Renteninitia-
tive)», weil sie das Rentenalter automati-
siert erhöhen will

JA	� zur Änderung der Kantonsverfassung, um 
dringliche Gesetze zu ermöglichen

Nächster Anlass: 
Sa, 2. März, 10 Uhr: «Unser Treff» (zum Brunch) 
im «Quadrat». Detaillierte Informationen: www.
gfl-zollikofen.ch

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

	  
	� Empfehlung für Abstimmung 

vom 3. März 2024

			   Die Parteiversammlung hat die Vor-
lagen für die Volksabstimmungen vom 3. März 
ausführlich diskutiert und empfiehlt Ihnen fol-
gende Parolen:

Ja zur Gemeindevorlage «Verpflichtungskre-
dit für den provisorischen Schulraum für die 
Primarstufe im Geisshubel», weil der Bedarf 
nachgewiesen ist und mit der Vorlage eine wirt-
schaftliche Lösung realisiert werden kann und 
der Standort für die definitive Erweiterung mit 
der Schulraumplanung abgestimmt werden 
kann.

Ja zur Änderung der Kantonsverfassung für die 
«Einführung der dringlichen Gesetzgebung». 
Auch die SVP kann ja zu dieser Änderung sagen, 
weil dringlich erlassene Gesetzte damit zwin-
gend der Volksabstimmung vorgelegt werden 
müssen. 

Nein zur Volksinitiative «für ein besseres Leben 
im Alter, für eine 13. AHV», weil die Zeche da-
für von der jungen Generation bezahlt werden 
müsste. 

Stimmfreigabe zur Renteninitiative «für eine si-
chere und nachhaltige Altersvorsorge».

Der Vorstand

www.sp-zollikofen.ch

Produktivität und Effizienz prägen die 
AHV –Ja zur 13. AHV-Rente! 

Ein Ausbau der AHV liegt immer im Interesse 
der breiten Bevölkerung. Denn er bewirkt eine 
Besserstellung der normalen Einkommen im 
Alter – und zwar eine Besserstellung, die durch 
die hohen Einkommen und Bundesbeiträge fi-
nanziert wird. Wer daher mit normalem Lohn 
gegen den Ausbau der AHV plädiert, schadet 
sich selbst. 

Um die 13. AHV-Rente zu finanzieren, können 
nebst den Bundesgeldern – nötigenfalls – auch 
zusätzliche Lohnprozente eine taugliche Opti-
on sein. Sie sind sozial, weil sie für eine grosse 
Mehrheit der Menschen die günstigste Variante 
sind, sich eine Rente zu sichern. 

Ob mehr Lohnprozente aber wirklich nötig sind, 
ist alles andere als gesagt. Denn Tatsache ist, 
dass der positive Effekt von Wirtschaftswachs-
tum und Produktivität für die AHV-Finanzie-
rung bisher stets unterschätzt wurde. Beides 

sorgt in der Schweiz für eine stetige Zunahme 
der Lohnsummen und damit dafür, dass die Ein-
nahmen aus den Lohnprozenten Jahr für Jahr 
steigen. Das erlaubt es der AHV, die Alterung 
der Gesellschaft zu einem beträchtlichen Teil 
aufzufangen und die steigende Zahl von Ren-
ten zu finanzieren. Bleibt die Schweiz also das 
vielgerühmte «wirtschaftliche Erfolgsmodell», 
braucht es vermutlich gar keine Zusatzeinnah-
men. 

Ausserdem: Die AHV ist effizient organisiert. 
Im Gegensatz zu den Pensionskassenguthaben 
fliessen nicht Milliarden Franken in Form von 
Verwaltungskosten ab an Banken und Versiche-
rungen

Parolen der SP Zollikofen für die 
Volksabstimmungen vom 3. März 2024: 
•	� JA zur Initiative für eine 13. AHV-Rente  

Sie kompensiert für alle Pensionierten den 
Kaufkraftverlust und hilft Hunderttausenden, 
existenzielle Probleme zu lösen. 

•	 �NEIN zur Renteninitiative (Rentenalter 66+)  
Nicht schon wieder eine Verschlechterung! 

•	� JA zur Änderung der Kantonsverfassung  
Mit dringlicher Gesetzgebung künftige Krisen 
schneller und demokratischer bewältigen. 

•	� JA zum Schulraum-Provisorium Geisshubel  
Richtig, wichtig, nötig. 

Vorstand SP Zollikofen
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VEREINE UND 
ORGANISATIONEN

Gemeindebibliothek

Donnerstag, 22. März 19.00 Uhr

Mundartlesung, Elsbeth Boss

Elsbeth Boss liest humorvolle, fröhliche, witzige 
Mundartgeschichten zu ihren kunstvoll gemal-
ten Rezeptbildern aus dem Kochbuch <Augen-
weide – Gaumenfreude> Kunst & Kochen.
Anmeldung erforderlich bis 19. März 2024
Der Eintritt ist frei 

10-Meter-Schützen Zollikofen

Volksschiessen 2024

Das diesjährige Volksschiessen Luftgewehr / 
Armbrust 10 m findet am Freitag, 1. März 2024, 
ab 18.30 Uhr, im Schiesspavillon, Alpenstr. 88, 
Zollikofen, statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
Fr. 10.– pro Passe (inkl. Probeschüsse). Die 
10-Meter-Schützen Zollikofen freuen sich auf 
eine grosse Beteiligung und danken für Ihre Un-
ter-stützung.

Lust auf Raclette à discretion für Fr. 20.–? 
Anmeldungen bitte an Tel. 079 208 26 52 oder 
rene.hulliger@besonet.ch

Abstimmungen vom 3. März

13. AHV-Rente: Nein
Die Initiative verlangt die Auszahlung einer 13. 
AHV-Rente unabhängig von Einkommen und 
Vermögen. Dieses Giesskannenprinzip ist un-
sozial und bevorzugt diejenigen Rentner über-
proportional, die es finanziell nicht nötig ha-
ben. Die Ergänzungsleistungen helfen dort, wo 
wirklich Bedarf besteht. Zudem müsste eine 13. 
Rente mit höheren Mehrwertsteuern und/oder 
höheren Lohnabzügen finanziert werden. Diese 
Mehrbelastung müssten wir alle mittragen.

Renteninitiative: Ja
Wer auch in Zukunft sichere Renten und eine 
solid finanzierte AHV will, stimmt der Renteni-
nitiative zu. Erfreulicherweise ist die Lebenser-
wartung in den letzten Jahren gestiegen. Die 
Rentenbezugsdauer ist dadurch deutlich län-
ger als bei Einführung der AHV im Jahr 1948. 
Eine Erhöhung des Rentenalters bis 2033 auf 
66 Jahre ist daher ein vernünftiger und prag-
matischer Schritt. Ausnahmen für ein tieferes 
Rentenalter bleiben möglich. Ohne Gegenmass-
nahmen würde die AHV-Kasse in rund 25 Jahren 
ein Defizit von bis zu 10 Milliarden Franken pro 
Jahr schreiben. Andere Massnahmen wie Steu-
ererhöhungen und Rentenkürzungen wären 
schmerzhafter. Zudem ist die Erhöhung des 
Rentenalters auch ein wirksames Mittel gegen 
den Fachkräftemangel und vermindert damit 
die Zuwanderung. 

Änderung der Kantonsverfassung: Ja
In der Kantonsverfassung soll neu das Instru-
ment der dringlichen Gesetzgebung geschaf-
fen werden. Damit können Gesetze, die keinen 
Aufschub dulden, sofort in Kraft gesetzt wer-
den. Der Bund und viele Kantone kennen diese 
Regelung bereits. Im Grossen Rat des Kantons 
Bern wurde diese Verfassungsänderung ohne 
Gegenstimme angenommen. 

Provisorischer Schulraum Primarstufe Geisshu-
bel, Verpflichtungskredit: Ja 
Aufgrund steigender Schülerzahlen muss in 
Zollikofen auf das Schuljahr 2024/25 neuer 
Schulraum geschaffen werden. Der Schulraum 
soll als Provisorium mit Containern erstellt wer-
den. Dies erachten wir als zweckmässig. Eine 
erste Etappe für die Erstellung des Schulraums 
im Betrag von 1.4 Millionen Franken wurde vom 
Grossen Gemeinderat von Zollikofen bewilligt. 
Für die zweite Etappe ist eine Volksabstim-
mung obligatorisch. Das Parlament von Zolliko-
fen hat auch dieser zweiten Etappe mit einem 
Verpflichtungskredit von 0.7 Millionen Franken 
ohne Gegenstimme zuhanden der Volksabstim-
mung zugestimmt. Die FDP steht hinter diesem 
Entscheid, da eine gute Lerninfrastruktur für 
unsere Gemeinde unabdingbar ist. Wir begrüs-
sen es, dass nun eine langfristige Schulraumpla-
nung vom Gemeinderat aufgegleist wurde. 

   www.fdp-zollikofen.ch

MITTEILUNGEN VON
POLITISCHEN PARTEIEN

Ihre Stimme zählt am 3. März! Es gilt insbeson-
dere unsere bewährte Altersvorsorge zu bewah-
ren mit einem Nein zur 13. AHV-Rente und ei-
nem Ja zur Renteninitiative. 
Vorstand FDP Zollikofen

Kauderwelsch? Nur wenn 
man nicht richtig hinhört. 
Wir engagieren uns für eine 
belebte Bergwelt.

berghilfe.ch

«Tüğ i dì, con amoranza, 
smètiga e basgiòléga, 
tand da destrégass quant 
da imbasgiaa insèma 
cat’coss et novento, 
cor vall, per er vall.»

ZTG  –  146 x 150

Bernische Krebsliga
Marktgasse 55, Postfach, 3001 Bern 
Tel. 031 313 24 24, Fax 031 313 24 20
info@bernischekrebsliga.ch
bern.krebsliga.ch

Spenden 
Mit einer Spende auf das 
Postkonto 30-22695-4  
unterstützen Sie unsere  
Angebote.

Kostenlose Beratung  
und Begleitung  

für Betroffene und
Nahestehende.

KREBS FORDERT KREBS FORDERT 
HERAUS – WIR SIND HERAUS – WIR SIND 
FÜR SIE DA.FÜR SIE DA.

148x210_Fuellerinserat_Betroffene_de.indd   2 21.11.18   11:04

Jetzt spenden! PK 80-8274-9
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Samstag, 24. Februar 2024
10.00 – 14.00 Uhr

Kirchlindachstrasse 25, Zollikofen

Suchen Sie eine schöne 4 ½ oder 3 ½ Zimmerwohnung mit grandioser 
Bergpanorama-Aussicht? Dann kommen Sie vorbei.

Erleben Sie einen exklusiven Blick in diese frisch sanierte Liegenschaft
und sichern Sie sich Ihre Traumwohnung. Moderne und hochwertige 

Materialien treffen hier auf Altbaucharme.

Wir freuen uns auf interessierte Bewerber.

Weitere Details finden Sie auf unserer Webseite: pkimmoag.ch

Tag
der
offenen
Tür

Grösse: 5-spaltig / 142 mm
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Frauenleiden
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Übergewicht
Verdauung

TCM ZENTRUM MITTELLAND

Zusatzversicherung Tarif 590

St. Urbanstrasse 3 Bahnhofstrasse 61 Bernstrasse 162

062 9224417062 9224417 034 4228290034 4228290 03103191143579114357
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schütze deine Alpen!
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031 869 61 61 
(7 Tage / 24 Stunden)

Postfach 236 
3053 Münchenbuchsee

Bestattungsdienst Familie Reese GmbH

Wir betreuen Sie familiär und persönlich rund um die Uhr

www.reese-bestattungen.ch bestattungsdienst.reese@bluewin.ch

Bernstrasse 101

Der Anlass wird organisiert und unterstützt durch:

Patientenverfügung – 
bestimmen bis zum Schluss?
13. März 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr13. März 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr
Tertianum Bergsicht, Nüchternweg 7, 
3038 Kirchlindach

Informationsanlass

Die Erfahrung zeigt, dass die Auseinandersetzung mit den 
Vorsorgedokumenten offene Fragen aufwirft und Unsicher-
heiten auslöst. An diesem Nachmittag erhalten Sie von Anna 
Hirsbrunner, Pro Senectute, Informationen zur Patientenver-
fügung. 

Nach dem Vortrag offeriert Ihnen das Tertianum Bergsicht  
gerne ein Zvieri.

Anmeldung: Bis spätestens am Donnerstag, 7. März 2024 
unter Tel. 031 828 11 11 oder bergsicht@tertianum.ch 

Die Platzzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden nach Eingang  
berücksichtigt.

www.regionale-fachstelle-alter.ch

inkl.  
Zvieri

Der Anlass wird organisiert und unterstützt durch:

Patientenverfügung –
bestimmen bis zum Schluss?
13. März 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr
Tertianum Bergsicht, Nüchternweg 7, 
3038 Kirchlindach

Informationsanlass

Die Erfahrung zeigt, dass die Auseinandersetzung mit den 
Vorsorgedokumenten offene Fragen aufwirft und Unsicher-
heiten auslöst. An diesem Nachmittag erhalten Sie von Anna 
Hirsbrunner, Pro Senectute, Informationen zur Patientenver-
fügung. 

Nach dem Vortrag offeriert Ihnen das Tertianum Bergsicht 
gerne ein Zvieri.

Anmeldung: Bis spätestens am Donnerstag, 7. März 2024 
unter Tel. 031 828 11 11 oder bergsicht@tertianum.ch 

Die Platzzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt.

www.regionale-fachstelle-alter.ch
Präsidentin Doris Bartholdi, Lindachstrasse 27B, 3038 Kirchlindach 
Telefon 031 829 03 76, E-Mail: doris.bartholdi@bluewin.ch 

Jahresprogramm 2023 
- Mi  25. Januar : 14 Uhr, Rest. Linde Kirchlindach: Lotto   

-  Mi 15. Februar : 14 Uhr,  Rest. Linde: 52. Hauptversammlung    

- Mi 15. März , 14 Uhr, Rest. Linde: Lesung Biografie Anna Seiler

- Mi 19. April, 14 Uhr, Rest. Linde: Spielen und Jassen  

- Mi  3.  Mai, 14 Uhr, Alterszentrum Tertianum Bergsicht, Anlass über Sicherheit   
   Organisatorin Frau Sophie Weber, Regionale Fachstelle Alter 

- Mi 24. Mai, Tagesreise, Führung und  Mittagessen Burgrain Alberswil,  
   Führung Burbaki Panorama in Luzern und Zvieri 

- Mi  21. Juni, Besuch des Blindenheim Museums Zollikofen 
  Fahrt mit Fahrdienst (Anmeldung) oder Postauto 

- Mi.19.  Juli, 14.00 Uhr: Brätle beim Waldhaus Wahlendorf  
  Anmeldung erwünscht 

- Mi   16.  August, 14.00 Uhr: Singen im Tertianum Bergsicht,  Kirchlindach 

 - Mi 20.  September: Halbtagesausflug zum Kirchli Würzbrunnen mit Zvieri 
                  
- Mi 18. Oktober, Pfrundhaus Kirchlindach, Vortrag 

- Mi 22.  November: Pfrundhaus,  Geburtstags-Gratulationen 
  Anmeldung erwünscht 

- Mi.    6.  Dezember, im Pfrundhaus, Landfrauen laden zur Adventsfeier ein

2024 

Mi   14. Februar 53. Hauptversammlung 

inkl. 
Zvieri

 

Mir danke härzlech 
 

aune, wo mit üs hei Abschied gno vor 
 

Magdalena "Mädi" Jaggi-Küng 
 
Si brucht üs itz nümme. 
 

Bsungers danke möchte mir: 
 

-  am Dr. Philippe Cordey für d'Betröiig, 
-  dä Ärzt u am Pflegepersonau vom Engeriedspitau für die liebevoui Betröiig vom Mueti u vo üs, 
-  ar Pfarrerin Sophie Kauz für dä sehr persönlech gstautet Abschiedsgottesdienscht, 
-  der Organistin, Gigliola Di Grazia für die stimmigsvoui Musig, 
-  u am Bestattigsdienscht Reese für d'Begleitig. 
 

Danke möchte mir ou für die spontane Umarmige u liebe Wort. Si hei üs aune guet ta.  
Härzlech danke mir ou für d'Spände a die verschidene Hiufswärch. 
 
Zollikofe, im Februar 2024                   D'Truurfamilie 

Hier und Jetzt  Heim Service
Angebot:

Haushalt, Betreuung, Organisation,
Hilfe zur Selbsthilfe / ½ Tages Einsätze 
mehr Infos unter: 078 615 49 27 oder 
www.hier-und-jetzt.ch

Ittigen, Jurastrasse, zu vermieten
3 ½-Zimmerwohnung, 70 m²
CHF 1280.00/Monat, NK 240.00/Monat
2.OG, ruhige Lage, Baujahr 1980, Ener-
getisch nachgerüstet. Nähe Bushaltestelle. 
Lift, Reduit, Balkon, Eichenparkett (neu). 
Einstellhallenplatz CHF 100.00/Monat. 
Für Besichtigungen: 079 652 42 40

Alle sind gleich.  
Niemand ist gleicher.

 Behindert.  
 Nichts, was uns hindert.

proinfirmis.ch

113x148_PI_AZ_Schminken_Nordwestschweiz_DE_39L300.indd   1 25.05.18   17:22
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 TRAUERNACHRICHTEN

Veraguth geb. Aegerter, Erna
Geb. 1933
Bernstrasse 163
Gestorben: 9. Februar 2024

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.
Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

Sonntag, 25. Februar, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
 mit Pfarrerin Sophie Kauz.
Thema: «Bei dir ist die Vergebung»
Bibeltext: Matthäus 18,21-35
Lieder: 50; 212; 321; 346
Organistin: Gigliola Di Grazia
Lektorin: Susanne Ith
Von der Abendmahlsgruppe: Hans Georg Kollrack
Kollekte: Klinik Wysshölzli

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE 

Sonntag, 25. Februar, 09.30,
Kommunionfeier

Sonntag, 25. Februar, 18.00 ,
Gottesdienst in albanischer Sprache

Mittwoch, 28. Februar, 19.00,
Gottesdienst in albanischer Sprache

Donnerstag, 29. Februar, 16.00 
Rosenkranzgebet

SENIORINNEN UND SENIOREN 

Café Kastanienbaum 
Donnerstag, 22. Februar, 14.30 – 16.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Wir laden ein zu Mundart-
lesung und gemütlichem Zusammensein. 
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und Team, 
031 911 71 41.

GEMEINDE- UND GRUPPENANLÄSSE

Tanz und Bewegung für alle Frauen 
Montag, 26. Februar, 14 – 15.15 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Leitung: Gianna Grünig und Re-
becca Frey. Mit Kinderbetreuung. Auskunft bei: 
Simone Fopp, 031 911 98 84.

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids Urban Dance – Für alle zwischen 8 
bis 12 Jahren
Montag, 26.Februar, 19 – 20 Uhr, im Kirchge-
meindehaus. Tanzen von verschiedenen Stilen 
zu moderner Musik. Keine Vorkenntnisse nötig, 
Einsteigerinnen und Einsteiger willkommen! 
Leitung: Lea Zanelli und Mascha Roth. Kosten: 
5.– pro Stunde (Bezahlung semesterweise),1 x 
schnuppern gratis. Info / Anmeldung bei: Cor-
nelia Bötschi, 079 784 86 59, cornelia.boetschi@
refzollikofen.ch.

VORSCHAU

bewegt begegnen bewegt – Besuch des 
Gottesdienstes zum Weltgebetstag
in der reformierten Kirche München-
buchsee
Freitag, 1. März, Treffpunkt: 18.15 Uhr, RBS Unter-
zollikofen.

Der Titel der diesjährigen Liturgie «durch das 
Band des Friedens» ermutigt Menschen mitei-
nander auszukommen: Einander in Liebe tragen 
und ertragen, Verbindungen nicht aufzugeben. 
Gemeinsam beten wir für den Frieden. Weltge-
betstag mit Texten von christlichen Frauen aus 
Palästina.Der Gottesdienst beginnt um 19 Uhr. 
Kosten: Kollekte plus individuelle Reisekosten. 
Leitung/Anmeldung bei: Antonia Köhler-Ande-
reggen, 031 911 71 41, antonia.koehler@refzolli-
kofen.ch

Sammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Tannenblickweg 10 UG

Sonntag, 25. Februar 09.30 Uhr
Gottesdienst nach 1. Kor. 14,26. 
Alle dürfen etwas beitragen. Abendmahl.

Nt. Gem. Philadelphia  www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Freitag, 23. Feb. 2024, 20.00
HIT- «Gott begegnen» (Women only)

Sonntag 25. Feb 2024, 10.00
Gottesdienst

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

«Sonnenenergie bedeutet für uns
Unabhängigkeit. 

Ich werde all meinen Elan dafür aufwenden, 
meine Gemeinde von den Vorteilen

zu überzeugen.»

Yesenia Alarcon (23), Bäuerin aus Lebrija

Ihre Spende hilft Menschen, die tagtäglich ums 
Überleben kämpfen:
HEKS / Fastenaktion

CH37 0900 0000 8000 1115 1

In der Mitte des Tages – 
Mittagsmeditation
Donnerstag, 22. Februar, 12.15 – 13 Uhr, im refor-
mierten Kirchgemeindehaus. Zeit der Stille –
angeleitete Entspannung – Ruhe finden.
Auskunft: Simone Fopp, 031 911 98 84.

REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE ZOLLIKOFEN
www.refzollikofen.ch

Abschiede 
gemeinsam gestalten. 

Bern und Region Reto Zumstein
Geschäftsleiter
Bestatter mit eidg. FA

24h-Telefon 031 333 88 00                         Breitenrainplatz 42, 3014 Bern              www.egli-ag.ch

Christian Sulzer
Bestatter mit eidg. FA

Ursula Rüthy
Bestatterin 
Trauerrednerin

Weltgebetstag – Palästina: «… durch 
das Band des Friedens» 
Freitag, 1. März, 19 Uhr, in der reformierten Kir-
che Münchenbuchsee (!)
Busverbindungen: 18.27 Uhr ab Unterzolliko-
fen RBS / 18.34 Uhr ab Zollikofen / 18.39 Uhr an 
Münchenbuchsee Kirche (Niederflurbus 36). 
Auskunft: Pfarrerin Sophie Kauz, 031 911 02 05.

Vorschau: Ökumenische Fastenwoche 
«Weniger ist mehr!» 13. bis 20. März 
im Kirchgemeindehaus, Lindenweg 3, 
Zollikofen
Während der Fastenzeit bieten wir ein öku-
menisches begleitetes Fasten an. Wir treffen 
uns an den Abenden zum Austausch und ei-
nem Input zum Thema «Weniger ist mehr». 
Anmeldung für die Fastenwoche bis am 6. 
März bei Simone Fopp, 031 911 98 84, simone.
fopp@refzollikofen.ch. 
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CHÖRLI ZOLLIKOFEN
KONZERT & THEATER
Fr 23. Sa 24. Di 27.02.2024
Fr 01. Sa 02.03 2024
Aula Sekundarschule Zollikofen jeweils 20:00 Uhr

RESERVATIONEN
Online: via Internetseite 
www.choerli-zollikofen.ch

Zollikofen, Burgerweg 26
direkt vom Legebetrieb

Wunderschöne, handgefärbte Ostereier
Automat in Selbstbedienung 

oder auf Bestellung 
Tel. 031 915 35 32 

Öffnungszeiten Verkaufsladen:  
Mo - Fr 13:30 - 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Aviforum-Team 

Unsere Eier finden Sie in Zollikofen ebenfalls bei: 
 Pfister’s Molki  Bäckerei Leuenberger  Hofladen Rütti 

Möchten Sie als freiwillige Mitarbeiterin oder 
freiwilliger Mitarbeiter einen sinnstiftenden Beitrag 
für Mitmenschen leisten? Freude und Abwechslung 
in den Alltag der Bewohnerinnen und Bewohner 
bringen und Zeit schenken?
Die freiwilligen Mitarbeitenden erhalten viel Wertschätzung – 
von den Bewohnenden wie auch vom Alenia-Team und sind in 
unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Freiwillige schaffen es 
immer wieder, für schöne Momente und bleibende Erinnerungen 
zu sorgen. 
Einblick in die vielfältigen Möglichkeiten ihres Engagements 
erhalten Sie von freiwilligen Mitarbeitenden an einem gemeinsa-
men Znüni, am Freitag, 8. März 2024, 10 bis 11 Uhr an der Worb-
strasse 296 in Gümligen.

Bitte melden Sie sich bis am Freitag, 1. März 2024 an, 
per Telefon 031 950 96 96 oder per Mail an kontakt@alenia.ch

Hier erfahren Sie mehr über 
die frewillige Mitarbeit.

Möchten Sie als freiwillige Mitarbeiterin oder 
freiwilliger Mitarbeiter einen sinnstiftenden Beitrag 

Alenia, ein Unternehmen der Gemeinde Muri b. BernSpitex Muri-Gümligen, ein Teil des Alenia

blutspende.ch
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SPENDE BLUT
RETTE LEBEN


